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Wandlungszeit
„Alles hat seine Stunde.

Für jedes Geschehen unter dem Himmel gibt es eine bestimmte Zeit:“ (Koh 3,1)

Alles hat seine Zeit. So feiern auch wir nach der Fastenzeit und
eine Woche nach Ostern unseren Pfarrball. Herzliche Einladung
an ALLE!

eine Zeit des Trubels
und eine Zeit der Stille

eine Zeit für die Ausgelassenheit
und eine Zeit zum
Wesentlichwerden

eine Zeit für die Maskerade
und eine Zeit zum Ablegen der
Masken

eine Zeit zum Träumen
und eine Zeit der Nüchternheit

eine Zeit zum Fliegen
und eine Zeit der Verwurzelung

eine Zeit zum Tanzen
und eine Zeit des Stillstands

eine Zeit zum Auskosten
und eine Zeit des Verzichts

eine Zeit der Blüte
und eine Zeit der Asche

Alles hat seine Zeit:
Stunden, Minuten, Sekunden
geborgen
in deiner Ewigkeit
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Mein Anliegen - März 2019

Pfarrer Paulinus

Liebe Pfarrgemeinde!

Einer der bekanntesten Verse der Bibel ist Kohelet 3,1 und lautet: Alles hat seine Stunde.
Für jedes Geschehen unter dem Himmel gibt es eine bestimmte Zeit. Ja, es gibt eine Zeit
für alles, eine Zeit zum Begegnen und eine Zeit zum Trennen; eine Zeit zum Arbeiten
und eine Zeit zum Ausruhen; auch eine Zeit zum Beginnen und eine Zeit zum Beenden.

Nun ist die Zeit gekommen, dass unsere Pfarrsekretärin ihre Aufgaben zurücklegt und in
die wohlverdiente Pension geht. Nach 9 Jahren im Dienst der Kirche und unserer Pfarre
wechselt Fr. Steffi Winzig mit 31.03.2019 in einen neuen Lebensabschnitt. Ich möchte
diese Gelegenheit nützen, um ihr für ihren Dienst und Einsatz in der Pfarre zu danken.

Das Pfarrsekretariat ist das öffentliche Gesicht einer Pfarre und somit ist der/die Pfarrsekretär/in der/die
erste Ansprechpartner/in für viele in der Pfarre. Während der Pfarrer sich hauptsächlich um die Seelsorge
kümmert, beschäftigt sich der/die Pfarrsekretär/in mit der Verwaltung. Ich muss allerdings sagen, dass es
nicht immer so war, denn das Pfarrsekretariat war vor dem 2. Vatikanischen Konzil auch Aufgabe des Pfarrers.
Somit ist die Einführung des/r Pfarrsekretärs/Sekretärin eines der Ergebnisse des Konzils.

Dass ich in meine Rolle als Pfarrer im September 2012 tadellos einsteigen konnte, verdanke ich den guten
Vorbereitungen von Pfarrer Rudi und insbesondere der Steffi, auf die ich mich immer verlassen konnte. Mit
Steffi zu arbeiten war sehr unkompliziert, da sie sich schnell auf meine chaotische und spontane Art im
Gegensatz zu Rudis durchorganisiertem und perfektionistischem Stil umstellen konnte.

Das Pensionsdatum von Steffi, Ende März 2019, war uns schon länger bekannt und somit konnten wir uns
rechtzeitig um eine Nachfolgerin umsehen. Gefunden haben wir sie mit Fr. Bettina Rathmair, die seit Juli 2016
bereits für unseren Pfarrcaritas-Kindergarten zuständig ist. Fr. Rathmair wird ab 01.04.2019 auch die
Arbeitsbereiche von Steffi übernehmen und unsere neue Pfarrsekretärin sein. Fr. Winzig hat uns zugesagt,
unentgeltlich Vertretungsdienste für Fr. Rathmair zu übernehmen.

Ich bedanke mich sehr bei der Pfarrleitung und dem Finanzausschuss des PGRs und insbesondere bei Sepp
Höglinger für diesen reibungslosen Wechsel.
Aufgrund des Wechsels ergeben sich allerdings einige Änderungen der Öffnungszeiten des Pfarrbüros wie
folgt:

Wir bitten um euer Verständnis dafür.

Shalom!
Euer Pfarrer Paulinus

Dekanatsvisitation
Seit Herbst 2017 gibt es keine Einzel-Pfarrvisitationen mehr, sondern nur mehr
Dekanatsvisitationen. Unser Dekanat Eferding wird vom 23. bis 30. Juni von Bischof
Manfred Scheuer, Generalvikar Severin Lederhilger und Bischofsvikar Wilhelm Vieböck
besucht.

Ziel der Visitation:
• Vergewisserung und Stärkung im Glauben – Glaubenskommunikation nach innen

und außen fördern: Wie steht‘s mit dem Evangelium und dem Glauben?
• Wahrnehmung der pastoralen Situation vor Ort: Vorhandene Kooperationen

aufzeigen und auf neue hinweisen.
Vernetzung aller pastoralen Knotenpunkte fördern

• Wertschätzung und Dank / Anerkennung der Menschen, die die Pastoral vor Ort
tragen.
Bei Haupt- und Ehrenamtlichen Freude für die Arbeit wecken und stärken

• Offene Gespräche mit den Verantwortlichen für die Seelsorge
• Stärkung des Diözesangefühls

Kommunikation der diözesanen Regelungen
• Begegnung und Austausch zwischen Kirche und Gesellschaft / Politik
• Prüfung der Bücher und Analyse der Pfarrsituation und Feedback dazu von der

Diözesanleitung

Alois Aichinger, PGR-Obmann

Montag: 08:00-11:00
Dienstag: Geschlossen
Mittwoch: 08:00-11:00
Donnerstag: Geschlossen
Freitag: 13:00-15:00

Bischof Manfred
Scheuer



Buntes Pfarrleben3

Dann bist du am Suppensonntag genau richtig! Die kath.
Frauenbewegung gestaltet am Sonntag 17.3. um 9 Uhr
den Gottesdienst zu Thema Familienfasttag und
anschließend gibt es, gegen freiwillige Spende, im großen
Pfarrsaal selbstgemachte Suppen zu verkosten. Wir
freuen uns, wenn durch unsere Suppen viele nette
Begegnungen entstehen. Die Jugendmesse am Samstag
16.3. wird auch zu diesem Thema gestaltet. Zugleich ist
es der Start für die Firmvorbereitung.

Lust verschiedene Suppen zu
kosten?

Einen Scheck über 2.000,- Euro konnte die KFB
Hartkirchen am 2. Februar an Gudrun Rathmayr
vom Frauenhaus Linz als Spende übergeben.
Es handelt sich dabei um den Reinerlös des von
der KFB veranstalteten Kabarettabends mit

Markus Hirtler alias Ermi-Oma.

Spende ans Frauenhaus Linz

So fand sich heuer zum zweiten Mal eine Gruppe
von Nachbarn, um am vierten Adventsonntag mit
bekannten Advent- und Weihnachtsliedern das
Christkindl anzusingen.
Bewohner aus der Lohningersiedlung und
Umgebung gestalteten heuer das „Christkindl
ansinga“. Schon eine halbe Stunde vor dem
Gottesdienst wurde gemeinsam gesungen und
musiziert. Mitsingen war herzlich erwünscht.
Natürlich wurde auch der Gottesdienst selbst
musikalisch gestaltet.
Danach konnten wir bei einem Häferl Punsch
noch ein wenig ins Gespräch kommen. Danke an
alle Mitwirkenden und Organisatoren!
Vielleicht findet sich ja auch im nächsten Jahr
wieder eine Hartkirchner Siedlung oder eine
Ortschaft für dieses Singen.

S’Christkindl ansinga

Termine der Gruppe
Frauenherbst

08.03.2019 Pfarre Alkoven:  Besuch der
          Domfrauen im Mariendom Linz
12.04.2019 Pfarre Schönering:
         Alpakawanderung
18.05.2019 Pfarre Alkoven:
         Frauenpilgerweg
14.06.2019 Pfarre Haibach:
         Wanderung Inzell
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Im vergangen Dezember haben wir nun schon zum 5. Mal einen
Punschstand bei uns zu Hause veranstaltet, bei dem  wir
unsere Familien, Bekannten, Freunde, die Nachbarschaft
Hainbach, die Jagdhornbläsergruppe Schaunburg und die
Pilgergruppe des Dekanats mit Bratwürstel und Punsch
bewirten durften.
Da die Menschen, die unserer Einladung nun schon jahrelang
folgen und durch ihre großzügigen Spenden die Obdachlosen
von Linz unterstützen, jedes Jahr wieder für eine gelungene
vorweihnachtliche Feier sorgen, möchten wir uns nun einmal
öffentlich für Ihre Großherzigkeit bedanken.

Wir konnten heuer 840,- Euro übergeben.
Ein herzliches Vergeltsgott und liebe Grüße auch aus Linz!

Michaela Angster

Spende an das Vinzenstüberl

Wir Menschen leben alle auf diesem Planeten Erde. Wir sind Teil von ihr, mit ihr verwoben
und von ihr abhängig. Wir Christen glauben, dass Gott diese Welt geschaffen und sie uns
anvertraut hat. Sie ist Grundlage für ein gutes Leben für alle Menschen. Wir sind
herausgefordert, mit dieser unserer Erde verantwortungsvoll umzugehen und für sie
Verantwortung zu übernehmen.

Papst Franziskus ruft in seiner Enzyklika „Laudato si“ zur Schöpfungsverantwortung auf.
Die Diözese Linz hat im Jahre 2017 Leitlinien zu dieser Thematik beschlossen.

Die Forderung, mit unserer Welt sorgsam umzugehen, gilt in erster Linie für uns selber, als
Christen, als Pfarre.

Aber wir sind auch aufgerufen, über die Pfarrgrenzen hinauszublicken.
In Abschnitt 6 (Mitwirkung in Politik und Gesellschaft) der diözesanen Leitlinien heißt es:
„Wir kooperieren mit ökologisch orientierten zivilgesellschaftlichen Initiativen“ (Punkt 4) „Wir arbeiten mit
staatlichen Stellen und Einrichtungen auf allen Ebenen zusammen, wo immer das unserer Um-und Mitwelt
dient“ (Punkt 5).
Aus diesem Grund unterstützten wir im vergangenen Jahr die Bemühungen der Naturschutzgruppe Haibach,
damit die im Besitz der Pfarrpfründe sich befindenden Grundstücke im Hartkirchner Moos möglichst nach
ökologischen Kriterien bewirtschaftet werden können.
Auch an den Gemeinderat schrieben wir einen Brief und baten darum, bei den derzeitigen und zukünftigen
Bewilligungen von größeren Bauvorhaben in Hartkirchen der Erhaltung unserer Umwelt ein großes Augenmerk
zu schenken. Unser Vorschlag war, der Firma Hofer eine Tiefgarage vorzuschreiben, in die ein Teil der Parkplätze
verlagert werden kann, um die versiegelte Fläche möglichst gering zu halten.

Alois Aichinger, PGR-Obmann

Schöpfungsverantwortung – Umweltleitlinien

Alois Aichinger

Michaela Angster bei der Spendenübergabe
mit Mitarbeitern des Vinzenzstüberls

Am Freitag, 24. Mai 2019 treten wir - der
Cantus Toccare - im Rahmen der Langen
Nacht der Kirchen in der Minoritenkirche in
Linz auf.
Es gibt eine Kooperation mit dem
Kirchenchor, dem Jugendmessteam und
einigen Aushilfen.
Wir musizieren die Messe für Jugendchor, 4-
stimmigem Chor und Kammerorchester von
Fritz Neuböck und diverse andere
Chorwerke.

Beginn: 20.00 Uhr; Dauer: ca. 50 Minuten

Hermine Aichinger

Hartkirchner Chor bei
Langer Nacht der Kirche
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Im Sinne einer gelebten Schöpfungsverantwortung unterstützt die Pfarre Hartkirchen die Bemühungen der
Naturschutzgruppe Haibach um die Erhaltung der Naturschätze des Hartkirchner Mooses.

Seit bereits über 20 Jahren ist von der Naturschutzgruppe Haibach eine Wiesenfläche gepachtet und die
darin angelegten Tümpel und Teiche beherbergen eine sensationelle Amphibienpopulation. Die vielen
Springfrösche, Erdkröten und Teichmolche, die sich hier vermehren können, locken ihrerseits wieder Fressfeinde
wie den Schwarzstorch, Graureiher und Fischotter an und bereichern so unsere heimische Natur.

Das Hartkirchner Moos gilt als das ausgedehnteste und am besten erhaltene im gesamten Eferdinger Becken.
Durch die naturschonende Bewirtschaftung vieler Grundbesitzer sind wertvolle Wiesenflächen erhalten
geblieben und seltene Pflanzenarten - die Sibirische Schwertlilie, die Niedrige Schwarzwurzel oder Orchideen
wie das Breitblättrige Knabenkraut - können hier noch wachsen. Der Wiesenknopf-Ameisenbläuling, eine
europaweit geschützte Schmetterlingsart, ist im Moos  vereinzelt zu bewundern, aber auch gefährdete
Vogelarten wie Neuntöter, Rebhuhn und sogar der vom Aussterben bedrohte Wachtelkönig finden in den
Feuchtwiesen noch geeigneten Lebensraum.

Um das Netz an ökologisch wertvollen Bereichen sukzessive auszudehnen, wurden einige Wiesenflächen im
Kernbereich des Mooses von den Röm.-Kath. Pfarrpfründen Hartkirchen gepachtet. Erfreulicherweise bekennt
sich die Diözese zu ihren Umweltleitlinien, auf den Artenschutz und eine vielfältige Tier- und Pflanzenwelt zu
achten, und hilft mit, das Hartkirchner Naturjuwel zu erhalten.
Die Wiesen werden künftig düngefrei bewirtschaftet und zweimal gemäht, wobei die erste Mahd aus
Naturschutzgründen erst gegen Mitte Juni erfolgen wird. Ein zu früher erster Schnitt macht eine erfolgreiche
Fortpflanzung für viele Tierarten unmöglich! Düngeverzicht drängt Futtergräser zurück und schafft die
Voraussetzung für bunte Blumenwiesen.

Alois Aichinger, Willi Fleischberger

Naturschutzarbeit im Hartkirchner Moos

Fotos: Fotoklub Hartkirchen, Michael Charwat 2 x, Gerhard Aiglstorfer, Daniela Haderer
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in Hartkirchen in der Musikschule am
Samstag 9. und Sonntag 10. März

Samstag 9.3.   Annahme von 15.00
 Uhr bis 19.00 Uhr

Sonntag 10.3. Verkauf von 8.00
Uhr bis 12.00 Uhr

Sonntag 10.3. Rückgabe von Erlös
und nicht verkauften Sachen
von 17.30 bis 18.30 Uhr

Wir nehmen nur saubere, intakte
Frühlings– und Sommerbekleidung
bis Größe 176 (keine Socken),
Spielsachen und Kinderartikel (keine
Stofftiere) und Umstandsmode.

Unsere Spiegel-Kaffeestube hat am
Sonntag geöffnet.

Für Fragen stehe ich Ihnen gerne zur
Verfügung

Alexandra Müller
0664 9653755
Kath. Frauenbewegung der Pfarre
Hartkirchen

Umtauschbasar der
KFB für Kinderartikel

Die alljährliche Segnung der Taufkinder und ihrer Eltern fand heuer  genau
am 2. Februar, dem Fest der Darstellung des Herrn statt.
Am Samstag um halb zehn fanden sich viele Mütter und Väter mit ihren Kindern
in der Kirche ein.  Frauen von der KFB gestalteten den Gottesdienst. Sie
hatten auch die Fläschchen mit Weihwasser vorbereitet, die alle Eltern für
ihre Kinder erhielten. „Vergesst nicht, eure Kinder immer wieder zu segnen!“,
meinte Pfarrer Paulinus in seiner Ansprache.
Nach der Feier waren Eltern und Kinder zu einer Jause in den Pfarrsaal
geladen, ebenfalls von der KFB vorbereitet. Vielen Dank!

Kindersegnung

Herzliche Einladung!
Unsere Kinder freuen sich auf Ostern, auf den
Osterhasen und die Eiersuche, aber ist Ostern
nicht „MEHR“?
In den Kinderfeiern am Karfreitag und am
Karsamstag in unserer Pfarrkirche, jeweils um
15:00 Uhr, versuchen wir diesem „MEHR“ näher
zu kommen.
Wir freuen uns auf das gemeinsame Feiern mit
vielen Kindern!

Ostern mit Kindern

Am Karfreitag treffen sich interessierte Kinder um 14 Uhr im Pfarrhof. Wir basteln
eine Ratsche. Gerne sind auch handwerklich begabte Väter und Mütter zum
Ratschen bauen eingeladen.

•  Ostermarkt: Samstag 13. April 2019
    von 10 bis 17 Uhr im Klostergarten.
    Kunsthandwerkprodukte und buntes
    Rahmenprogramm.

•  Jeden Freitag in der Fastenzeit Kreuzwegandacht um 19.00 Uhr in
   der Klosterkirche
•  Gründonnerstag  19.30 Liturgie in der Klosterkirche

•  Karfreitag     15.00 Liturgie in der Klosterkirche

•  Karsamstag     20.00 Osternachtsfeier in der Klosterkirche

•  Ostermontag     Emmauswanderung nach Waizenkirchen.

    Abmarsch um 7.00 Uhr vom Kloster.

Termine in Pupping
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Jungschar-NEWS

JS-Aufnahme

Im Dezember 2019 wurde die Jungschargruppe „Crazykids“
mit ihren Jungscharleitern Jacqueline Kaar, Christina
Königseder und Raphael Rotihmayr in die Jungschar
aufgenommen.

Sternsingeraktion 2019

Zum Jahreswechsel bringen die Sternsinger/innen die
Friedensbotschaft und den Segen für das neue Jahr. Ihr
Einsatz gilt auch für notleidende Mitmenschen in den
Armutsregionen der Welt. Mit den Spenden der
österreichischen Bevölkerung werden jährlich rund 500
Sternsinger-Projekte in 20 Ländern Afrikas, Asiens und
Lateinamerikas unterstützt – zum Beispiel auf den Philippinen.

Die Spenden der Sternsingeraktion ermöglichen auf den Philippinen
unter anderem Schutz für Kinder, Schulbesuche, Bildung und Nahrung
für Bauernfamilien.

In Hartkirchen waren dieses Jahr rund 90 Sternsinger unterwegs. 11
Kinder- und 13 Erwachsenengruppen zogen trotz etwas schlechteren
Wetterbedingungen von Haus zu Haus und sammelten insgesamt einen
stolzen Betrag von rund 13.000,- Euro.

Auf diesem Weg möchten wir (die Jungschar Hartkirchen) uns noch
einmal recht herzlich bei allen Mitwirkenden sowie allen Spendern
bedanken!

Termine zum Vormerken

Ausflug ins Kino am 23. März

JS Lager: 18. - 24. August 2019

Jungscharalm Losenstein
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AKTUELLES aus der BIBLIOTHEK

INGRID MITTER verabschiedet sich nach ca. 35jähriger Tätigkeit in die „Bibliothekspension“. Freude machte
ihr, wenn ehemalige Schüler den Weg  in die Bibliothek fanden. Die  jahrelange Mitarbeit in der Bibliothek, ihre
Erfahrung mit Kindern sowie der gute Kontakt zu den LeserInnen hat  unser Team stets bereichert.
Auch ALEXANDRA MAIER beendet ihre dreijährige Mitarbeit in der Bibliothek.
Liebe Ingrid, liebe Alexandra, herzlichen Dank für die gute Zusammenarbeit und weiterhin viel Spaß beim
Lesen.
NEU im Team dürfen wir GERTI GRAF begrüßen. Gerti ist jahrelange Leserin und wird uns beim Verleih und im
gesamten Bibliotheksbereich unterstützen.
Die EU-DATENSCHUTZGRUNDVERORDNUNG macht auch vor der Bibliothek nicht Halt. Wir sind verpflichtet, von
jedem Benutzer Lesererklärungen einzuholen. Wir werden diese laufend in der Bibliothek austeilen und
bitten Sie, diese umgehend zu unterschreiben und zu retournieren.
Danke für Ihr Verständnis.

Denken Sie noch an Ihre Neujahrsvorsätze? Vielleicht gelingt es mit einem passenden BUCH!

ÖFFNUNGSZEITEN:       Mittwoch 16:30-18:30 Uhr, Freitag 17:00-18:00 Uhr,  Sonntag 08:30-11:30 Uhr

   Hilde Hammerschmied

Wir wollen eine Brücke zwischen Hartkirchen und
Aguluzigbo in Nigeria, der Heimatgemeinde von
Pfarrer Paulinus,  bauen. Eine Brücke zwischen zwei
Schulen, die den Kindern in Aguluzigbo helfen soll,
eine bessere Ausbildung zu bekommen. Das
Schulgebäude wurde bereits errichtet und wird
momentan als Pfarrheim und provisorisch als Schule
genutzt.
Durch Spenden wird es möglich, das Schulgebäude
mit Möbeln und Unterrichtsmaterialien auszustatten
bzw. die Lehrer und Schüler in Aguluzigbo zu
unterstützen. Ferner bemüht sich Pfarrer Paulinus
derzeit auch um die Errichtung eines örtlichen
Kindergartens.

Der 4c Klasse der NMS Hartkirchen ist dieses Projekt
von Pfarrer Paulinus ein wichtiges Anliegen!
Organisiert und bei der Durchführung des Nigeria
Projektes geholfen haben Frau Irene Niedermayr,
Frau Veronika Altenhofer und Frau Marianne Kraml.
Einige Wochen lang haben die Schüler im Unterrichtsfach „Soziales Lernen“ selber Kerzen  hergestellt und
verziert und diese dann sowohl auf dem Adventmarkt in Haibach als auch am Elternsprechtag in der NMS
Hartkirchen verkauft. Die Schüler erzielten durch den Verkauf der Kerzen einen Gesamterlös von 450 Euro!
Mit großer Freude überreichten sie den Betrag im Rahmen der Schulweihnachtsfeier an Pfarrer Paulinus.

Vielen herzlichen Dank an alle beteiligten Lehrer und Schüler!

Projekt ONYII Fly: 4c Klasse der NMS Hartkirchen hilft

Pfarrer Paulinus bedankt sich bei den Schülern für die Hilfe
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Die diesjährige Klausur des PGR fand von 18. bis 19. Jänner im Marienheim Grünau statt.
Begleitet wurden wir von Frau Gertrude Grafeneder aus Garsten. Sie hat Erfahrung in
der Gemeindeberatung und Organisationsentwicklung von Pfarren in unserer Diözese.

Am Freitag lenkten wir den Blick auf unsere Pfarre. Die Fragen, denen wir nachgingen,
bildeten die Basis für den zu erstellenden Pfarrbericht im Hinblick auf die Visitation im
Dekanat Eferding (23.-30.6.2019):
Was geht gut? Was macht uns Sorgen?
Welche Herausforderungen für die Pfarre sehen wir in den nächsten fünf Jahren?
Wie gestaltet sich die Zusammenarbeit mit den Nachbarpfarren, mit der Gemeinde, mit
Vereinen, mit diözesanen Einrichtungen?

Am Abend gab es eine rege Diskussion zur Frage:
Wann ist die Pfarre, wann sind Gottesdienste „lebendig“?
Unser Resümee: Wenn da Menschen sind, die für die Sache
Jesu „brennen“.

„Was ist uns wichtig? Wofür „brennen“ wir?“
Das fragten wir uns am Samstag und suchten nach
Leitsätzen, die unserer Arbeit in der Pfarre Orientierung
geben können.

Zusammenfassung:
Wir sind Männer und Frauen, die Christus nachfolgen:
· Wir schöpfen aus spirituellen Quellen.
· Wir gehen auf Menschen zu.
· Wir leben und fördern Gemeinschaft.
· Wir nehmen unsere Schöpfungsverantwortung wahr.

Alois Aichinger, PGR-Obmann

Klausur des Pfarrgemeinderates 2019

Hartkirchens „Faire Tage im Mai“ geben Impulse für eine nachhaltige Lebensweise

Die Plattform „Eine Welt Hartkirchen“ versucht mit ihren Angeboten zur
Bewusstseinsbildung beizutragen und positive Wege für eine gute und gesunde Zukunft
zu finden. Regionales Einkaufen und die Verwendung saisonaler Produkte sind wichtige
Schritte in diese Richtung! Hartkirchen gehört zu den ersten „Fair Trade Gemeinden“ in
Oberösterreich und bietet eine Vielzahl von Betrieben an, wo nachhaltig eingekauft und konsumiert werden
kann.  Mit den „Fairen Tagen“ wollen wir unsere Nahversorger vorstellen und die Hartkirchner neugierig
machen.
Wir laden alle herzlich ein und freuen uns auf schöne Begegnungen!

Intensiver Einsatz für eine faire Welt

„Gemma Kleider tauschen“
Kleider tauschen, Musik, Kaffee und Kuchen
genießen, nette Menschen treffen…..
Samstag, 11. Mai von 14-18 Uhr, Ort wird noch
bekanntgegeben.

„Bewusst fair genießen“ – Faires Frühstück in der
Bäckerei Moser.
Mittwoch, 8. Mai 2019 von 8-12 Uhr

Kirchliche Termine zum Thema „Eine Welt“
Familienmesse am 5.05.2019 um 9 Uhr
Jugendmesse am 18.05.2019 um 19 Uhr

Pflanzentausch der KFB und 2.Hartkirchner
Naturgartentag im Pfarrgarten
Wir erleben das „Frühlingserwachen im
Naturkräutergarten“ und ein spannendes
Rahmenprogramm mit Mag. Gabriele Winkler.
Samstag, 4. Mai von 14.00-17.00 Uhr im Pfarrgarten

11. Familien - Genusswanderung:
Start bei der Kirche, Route Kellnering - Vornholz - Rathen
- Hartkirchen
Wir besuchen einen Hofladen, werden von den
Bäuerinnen mit Kaffee und Kuchen verwöhnt, erfahren
Geschichtliches und sind mit vielen Menschen auf dem
Weg durch unsere schöne Heimat.
Eine Kunstmeile und ein religiöser Impuls beim „Roten
Kreuz“ runden diese Wanderung ab.
Sonntag, 5. Mai 2019, Start 13.30 bei der Pfarrkirche

Eine Klausur ist auch wichtig für das Gemeinschafts-
gefühl. Da sind Pausen und gemeinsames Lachen will-
kommen und wichtig.

Das PGR-Logo
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Wissen wir, was wirklich wichtig ist in unserem
Leben? Woraus schöpfen wir Kraft? Was beflügelt
uns? Worin gehen wir ganz auf, sind rundum
zufrieden? Wann strahlen unsere Augen?

Wir begeben uns gemeinsam auf eine Reise in die
Stille, tauchen ein in die Ruhe und schöpfen aus
dieser Kraftquelle in uns.

Die Kraft der Stille - Meditation im Alltag

Termine Alkoven:  6 Abende

Start: Mi, 13.03.19, 19:30 - 21:00 Uhr
Weitere Abende:
20.03.19 03.04.19 17.04.19
27.03.19 10.04.19

Ort: Pfarrzentrum Alkoven,  Meditationsraum

Termine Aschach:  6 Abende

Start: Mi, 06.03.19, 20:00 – 21:30 Uhr
Weitere Abende: jeweils 19:30 – 21:00 Uhr
13.03.19 27.03.19 17.04.19
20.03.19 03.04.19

Ort: Pfarrzentrum Aschach, Meditationsraum

Bitte um Anmeldung bei :
Andrea Peherstorfer
0676/8776 6065 oder
andrea.peherstorfer@dioezese-linz.at

Projekt Dekanat Eferding
„Spirituelle Orte und Angebote“

Bitte Decke, Meditationshocker / Sitzkissen
mitnehmen – wenn vorhanden.
Die Teilnahme ist kostenlos.

Bitte um Anmeldung bei :
Sabine Wolfsteiner
0664 544 21 42 oder
sabine.wolfsteiner@gmx.at

Projekt Dekanat Eferding
„Spirituelle Orte und Angebote“

Die Stille gibt uns eine neue Sicht der Dinge.
Mutter Teresa

Achtung: Dieses Angebot gibt es in Aschach und in
Alkoven zu unterschiedlichen Terminen!



Orientierung11

Wie mache ich das? Eigentlich ganz
einfach, in dem ich GLAUBE. Zu
vertrauen, dass wir niemals alleine
sind, GOTT ist immer da, ER ist uns
so nahe, bei jedem von uns. Auch
wenn es manchmal eine
Herausforderung sein kann, weil wir
im Augenblick der Sorge den Weg
und die Lösung nicht sehen, unsere
menschliche Sicht begrenzt ist.
Hier bedarf es an Vertrauen,
loszulassen, auf GOTT zu schauen.

Habt Mut, sprecht mit GOTT, in Demut und mit
geöffnetem Herzen. Ihr werdet einem liebenden Vater
begegnen. Gott ist immer für uns bereit und streckt
uns seine liebevolle Hand aus. ER hört uns immer, auch
wenn seine Hilfe oft anders kommt als erwartet. GOTT
alleine kennt unseren Lebensweg und weiß was das
Beste für uns ist.  ER spricht auch mit uns, es kommt
nur darauf an Ihm zuzuhören. Meist betäubt uns der
Lärm der Welt so sehr, dass wir seine leise innere
Stimme nicht mehr hören. Den Verstand zum
Schweigen zu bringen, damit wir wieder spüren, was
gut für uns ist.

In Stille zu gehen, Achtsamkeit, zur Ruhe kommen,
Beten, sich darauf einlassen. Hier in diesem Raum
vernehme ich seine Stimme, seine Antworten, seine
unendliche Liebe. Bei Problemen bitte ich durch seine
Augen schaun zu dürfen, wie würde GOTT handeln,
wie würde ER mit meinem Gegenüber sprechen. In
jedem Menschen das Gute zu erkennen und
respektvoll zu behandeln. Annehmen wie jeder
Einzelne ist, auch mit seinen Schwächen.

Auch unsere Tiere sind Geschöpfe Gottes und haben
es verdient, würdevoll und mit Liebe behandelt zu
werden. Jedes Leid und jede Qual, die den Tieren
angetan wird, wird somit auch GOTT angetan.
Handeln wir wie GOTT - mit Liebe.

Was würde uns geschehen, wenn wir einmal seine
Hand aus ganzem Herzen ergreifen und auf seine
Wahrheit schauen? Stille würde uns überkommen,
sein Friede würde einkehren.
Und wenn sein Friede in unserem Geist eingekehrt
ist, würde sein Wille geschehen.
Nichts kann uns so tief berühren, wie die Erfahrung,
dass GOTT uns aus tiefstem Herzen liebt.

Amen

Leben im Alltag mit GOTT

Im Februar 1991 erschien das erste Pfarrblatt in
Hartkirchen. Robert Föger war federführend und
leitend am Pfarrblatt tätig. Er hat das Pfarrblatt mit
Hilfe der Männerbewegung Hartkirchen, deren Leiter
er ebenfalls war, von Grund auf aufgebaut. Sicher
keine leichte Aufgabe damals. Noch ganz ohne
Computer, mit Schreibmaschine, Schere und Klebstoff.

11 Jahre später hat er die Leitung des Pfarrblattes
an mich übergeben. Er selbst blieb natürlich im Team
und half mit, wo er konnte. Mit eigenen Artikeln, Ideen
und Kontakten.

28 Jahre im Pfarrblatt-Team

... und die Spatzen pfeifen lassen!“

Diesen Leitsatz verdanken wir Don
Bosco, dem Hei l igen, der s ich
besonders um die Jugendmission
verdient gemacht hat.
Fröhliche Weihnachten, frohe Ostern
… ist das Christliche etwas, zu dem
das Fröhliche einfach dazu gehört?
Ja, und nochmals ja! Mehr noch: So

richtiggehend fröhl ich können eigentl ich nur
gläubige Menschen sein. Sie haben die Zusage
Gottes zum froh-sein-können über den Tod hinaus.
Gott hat uns eine Wohnung bei sich vorbereitet!
Alleluja!
Also Freude ohne Ende.

Aber halt! Gibt es da nicht Widersprüche?
Schon der Aschermittwoch gibt uns einen Dämpfer:
„Mensch gedenke, Staub bist du!“ Unser irdisches
Leben hat einmal ein Ende. Das ist die Wirklichkeit
– und gerade als Christ ist man der Wirklichkeit (in
jeder Hinsicht!) verpflichtet.
Und die persönlichen Karfreitage in unserem Leben,
mit Katastrophen, grausamen Tiefschlägen und
Elend, bleiben uns genau so wenig erspart wie
Ungläubigen!
Aber wir Christen dürfen unsere Auferstehung zum
ewigen Leben erwarten.

Wir tun gut daran, dass wir „… dein Wille geschehe“
weniger mit einem Seufzer verbinden als vielmehr
mit einem bewussten „Ja!“. Am Ende wird alles gut
– Gott ist mit uns!

Freude führt nicht immer zu Gott, aber Gott führt
immer zur Freude!

Robert Föger

„Fröhlich sein, Gutes tun ...

Karin Pointner

Jetzt, mit fast 93 Jahren, hat er gesagt, dass es Zeit sei, im Pfarrblatt-Team aufzuhören. ABER, er wird immer
wieder mal einen Artikel verfassen. Die Freude am Schreiben und sein Glaube lassen ihn doch nicht ganz zur
Ruhe kommen. Und das ist auch gut so.

Lieber Robert, Danke für 28 Jahre aktiver Arbeit im Pfarrblatt-Team. Wir hoffen, du kannst noch viele Artikel
für uns schreiben!

Kurt Hinterberger

Robert Föger



Feste & Feiern

März 2019
Mi 06.03. 19.00 Messe mit Aschenkreuz
So 10.03. 9.00 Wortgottesfeier
Di 12.03. 19.00 Friedensgebet in der Pfarrkirche,

Schaunberger Trachtengruppe und FA Caritas
Mi 13.03. 19 - 21.30 Linzer Bibelkurs in Pupping
Sa 16.03. 19.00 Jugendmesse
So 17.03. 9.00 Messe; „Suppensonntag“ der KFB

zum Familienfasttag
Mo 18.03. 19.30 OASE in der Kurhauskapelle Bad

Mühllacken (direkt nach der Messe um 19.00)
Mo 18.03. 19.15 Treffpunkt für pflegende Angehörige
Di 19.03. 19.00 Bildungstag der KFB in Eferding
So 24.03. 9.00 Wortgottesfeier
Fr 29.03. 16.00 - 21.00 „Strömen“ in Aschach
So 31.03. 9.00 Messe und Geburtstagssonntag

April 2019
So 07.04. 9.00 Familienmesse,

das Pfarrcafe hat geöffnet
Mo 08.04. 19.15 Treffpunkt für pflegende Angehörige
Di 09.04. 19.00 Abend der Barmherzigkeit
Fr 12.04. 19.00 Hermine Aichinger interpretiert „Die 7

letzten Worte Jesu am Kreuz“ von Peter
Paulmichl an der Orgel

So 14.04. Palmsonntag; 9.00 Palmweihe bei der
Gemeinde, anschl. Messe
ab 8.30 Kuchenstandl der Schaunberger
Trachtengruppe am Kirchenplatz

Do 18.04. 19.00 Abendmahlsfeier, Gründonnerstag
Fr 19.04. 14.00 Kinder basteln Ratschen

15.00 Kinderliturgie zum Karfreitag
19.00 Karfreitagsliturgie

Sa 20.04. Karsamstag; 15.00 Kinderliturgie
21.00 Osternachtsfeier mit Speisenweihe

So 21.04. 9.00 Messe zum Ostersonntag: „Missa
Brixinensis“ von Stefan Trenner
Geburtstagssonntag

Mo 22.04. Ostermontag
8.00 Prozession nach Hilkering
9.00 Wortgottesfeier in Hilkering

Mi 24.04. 17.00 „Hörspaziergang“ durch Hartkirchen
Sa 27.04. 20.00 Pfarrball in der Musikschule
So 28.04. 9.00 Wortgottesfeier

Mai 2019
Mi 01.05. 8.00 Prozession nach Hilkering

9.00 Messe in Hilkering
Fr 03.05. 19.00 Firmlingsmaiandacht bei der Hoader-

Kapelle in Karling
Sa 04.05. 19.00 Florianimesse

14.00 - 17.00 Pflanzentausch der KFB
So 05.05. 9.00 Familienmesse, das Pfarrcafe hat geöffnet

13.30 Familien-Genusswanderung
Mi 08.05. 8.00 - 12.00 Faires Frühstück, Bäckerei Moser

19.00 Dekanatsmaiandacht in der Pfarrkirche
Sa 11.05. 14.00 - 18.00 Gemma Kleider tauschen

19.00 Wortgottesfeier
So 12.05. 9.00 Messe (Muttertag)
Di 14.05. 18.00 Maiandacht in Dorf bei Fam. Arthofer,

Gestaltung: Schaunberger Trachtengruppe
Fr 17.05. 19.30 Bezirksmaiandacht des Senioren-

bundes in der Pfarrkirche Hartkirchen
Sa 18.05. 19.00 Jugendmesse
So 19.05. 9.00 Erstkommunion
Fr 24.05 Lange Nacht der Kirchen mit Cantus toccare
Sa 25.05. 19.00 Firmsendungsmesse

Medieninhaber: Pfarramt 4081 Hartkirchen
Herausgeber: FA Öffentlichkeitsarbeit  PGR
Hersteller: Druckerei Haider, Schönau i.M.
Nächstes Pfarrblatt: Ende Juni 2019
Redaktionsschluss dafür: 27.05.2019
Anfragen an: kurt.hinterberger@outlook.com

Unsere Verstorbenen

Taufen

Impressum

Hochzeiten

Danke für die Spenden

Änderung der Öffnungszeiten der Pfarrkanzlei
ab 1. April 2019:
Montag 8 -11 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 - 11 Uhr
Donnerstag geschlossen
Freitag 13 - 15 Uhr 

Hubert Auer (83)
Peter Ruprechtsberger (74)
Wolf Dietrich Kasis (73)
Johann Zinöcker (84)
Elfriede Leithner (86)
Maximilian Häuserer (82)
Harald Haiberger (64)
Franziska Baumann (88)
Franziska Viehböck (87)

Roithmayr Johannes und Stefanie Öhlinger

Lara Pfaffenbichler
Lena Sophie Viehböck
Mateo Lindorfer
Emma Jungmayr
Alexander Hinterberger

Elisabethsammlung         1.370,44
Sei so Frei   385,70
Epiphanikollekte   240,77
Osteuropasammlung   131,43
Weihnachten Krippenopfer   49,50

So 26.05. 9.00 Wortgottesfeier
Wallfahrt nach Pötsch, Abmarsch 5 Uhr in Reith

Di 28.05. 19.00 Bittmesse in Deinham
Do 30.05. 9.00 Messe zu Christi Himmelfahrt

Juni 2019
Sa 01.06. 19.00 Messe zum Dirndlgwand-Samstag,

anschließend Agape
So 02.06. 9.00 Familienmesse, Erstkommunion-

Dankmesse; das Pfarrcafe hat geöffnet und
wird von den MinistrantInnen betreut

So 09.06. 9.00 Messe, Pfingstsonntag (Vatertag)
Mo 10.06. in Hartkirchen keine Messe, herzliche Ein-

ladung zur Messe in Aschach um 9.15 Uhr
Sa 15.06. 19.00 Jugendmesse
So 16.06. 9.00 Firmung, Einzug um 8.45
Do 20.06. 8.00 Messe, Fronleichnamsprozession
So 23.06. 9.00 Wortgottesfeier

18.00 Kirche: Mitarbeiterdankfest gemein-
sam mit Aschach, Haibach und Bischof
Manfred, anschl. Fest im Pfarrgarten

Mo 24.06. 19.15 Treffpunkt für pflegende Angehörige
So 30.06. 8.00(!) Messe (wegen Abschlussgottesdienst

der Visitation in Eferding um 9.30 Uhr)

Termine in Pupping
Tanz als Wandlungsraum
Freitag 14.15 - 17.30; am 5. April, 3. Mai, 7. Juni, 5. Juli
Tanz als Gebet
Samstag 20 - 21.30; 16. März, 20. April, 25. Mai, 22. Juni
Info und Anmeldung bei Hanni Benedikt
hanni.ben@gmail.com   Tel.: 0676/87765737


